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Unter der Ueberschrift Friedenswünsche bringt
die Prov Corr folgenden Artikel über die jüngste Fnldaer
Bischoss Confereuz

Die deutschen Bischöfe sollen bei ihrer jüngsten Be
rathung in Fnlda wie von dort berichtet wird ernste Frie
densgedauken erwogen haben

So dringender Anlaß dazu vorhanden war so kam
die Nachricht doch gerade in diesem Augenblicks überraschend
weil die Anzeichen welche unmittelbar vorhergegangen wa
ren besonders die Kundgebung der Versammlung in Mainz
und die neuesten Aeußerungen des Papstes selbst auf fried
liche Stimmungen innerhalb der leitenden Kreise der Kirche
nicht hatten schließen lassen

Pius IX halte in der Rede die er am Jahrestage
seiner Thronbesteigung gehalten mit stolzer Genugthuung
darauf hingewiesen daß die gesammte katholische Welt mehr
als je ihre Blicke nur auf Rom gerichtet halte und gleich
zeitig hatte er die Bischöfe um ihres bisherigen Widerstan
des gegen die Zumuthungen staatlicher Gesetzgebung willen
hochgepriesen und jeden Gedanken an eine Vermittelung
schroff zurückwiesen

Die uitramontanen Blätter thaten das ihrige um
der Hoffnung auf irgend einen Ausgleich der Gegensätze
von vorn herein entgegenzutreten das Hauptblatt der Partei
zumal wies die Nachricht daß in Futda die Möglichkeit
einer Einstellung des Kampfes gegen die Staatsgewalt
erwogen werden solle mit der höhnenden Bemerkung zu
rück an eine solche Möglichkeit könne überhaupt nicht
gedacht werden so lange nicht die Ursachen des Streites
die neuen kirchlichen Gesetze beseitigt seien da es dem bi
schöflichen und priesterlichen Gewissen unmöglich sei zu
ihrer Ausführung etwas beizutragen Die Bischöfe würden
nur dann nachgeben wenn ihr Gewissensstandpunkt es
zulasse

Daß die deutschen Bischöfe nicht gegen ihren Gewis
sensstandpunkt handeln würden haben in der That auch
diejenigen vorausgesetzt welche Hoffaungen des Friedens
immer von Neuem auch in jüngster Zeit Raum gegeben
hatten Grade auf die Krait des bischöflichen Gewissens
auf die Verantwortlichkeit des Hirtenamts waren jene Hoff
nungen gegründet sie gingen bestimmt und ausdrücklich
davon aus daß den Bischöfen die Wiederherstellung des
Friedens nicht nur gewissenhafter Weise möglich sondern
grade um des Gewissens halber immer dringender geboten
sei Die Friedenserwartungen beruhten einerseits auf der
Ueberzeugung daß die neuen Gesetze den Bischöfen keinerlei

Verpflichtungen auferlegen welche dem bischöflichen und
priesterlichen Gewissen an und für sich zuwider seien an
dererseits auf dem Vertrauen zu den Bischöfen daß sie es
unter solchen Umständen als ihre Pflicht gegen die welt
liche von Gott ges tzte Obrigkeit ebensosehr wie als Pflicht

gegen ihre Gemeinden erachten würden den verderblichen
Widerstand gegen die Staatsgesetze aufzugeben

Auf die Gewissenhaftigkeit und Treue der Bischöfe
also war gerechnet wenn man friedliche Entschließungen in
Folge der erneuten gemeinsamen Berathungen für möglich
hielt die Zweifel an einem derartigen Ausgange dagegen
beruhten auf der Annahme daß nicht die eigene gewissen
hafte Erwägung der deutschen Bischöje sondern das Gebot
der leitenden römischen Machtpolitik auch jetzt den Aus
schlag geben würde

Wenn nach dem Schlüsse der Fuldaer Conferenz ver
lautet daß die friedlichen Erwägungen zu überwiegender
Geltung gelangt seien so wird jeder deutsche Patriot sowie
jeder besonnene Freund der Kirche diese Botschaft insofern
sie in den Thatsachen Bestätigung findet mit aufrichtiger
Freude begrüßen

Aber die Friedensbotschaft hat nur dann einen ernsten
Sinn und eine thatsächliche Bedeutung wenn die Friedens
stimmung der Bischöfe auf denjenigen Voraussetzungen und
Grundlagen beruht auf welchen allein von Frieden die
Rede sein kann Die Verfassungsbestimmungen und die
darauf begründeten Gesetze welche mit Zustimmung der
Reichsvertretung und der preußischen Landesvertretung fest
gestellt worden sind bilden den Boden auf welchem allein
die Beziehungen zwischen Staat und Kirche sich weiter
entwickeln können auf welchem allein ein erneutes fried
liches Einvernehmen fortan möglich ist

Jeder Friedensversuch welcher nicht von dieser unbe
dingt feststehenden Thatsache ausgeht muß von vornherein
als eitel und fruchtlos angesehen werden

Allerdings liegt es wie schon jüngst angedeutet wurde
in der Macht der Bischöfe die tiefeinschneidenden neuesten
Maigesetze thatsächlich unwirkjam zu machen denn die
Geltung derselben tritt überhaupt nur ein wenn die vor
jährigen Kirchengesetze mißachtet und verletzt werden So
bald die Geistlichkeit die staatlichen Forderungen welchen
sie sich in anderen Ländern gefügt hat auch in Preußen
erfüllt werden alle die Zwangsbefugnisse welche der Staat
in den weiteren Gesetzen seinen Behörden gesichert hat von
selbst wirkungslos

Die Regierung wird sich gewiß mit Freuden der Noth
wendigkeit überhoben sehen von den scharfen Waffen der
neuesten Gesetze Gebrauch zu machen sobald die kaiholische
Geistlichkeit sich thatsächlich auf den Boden der Achtung
und Befolgung der Staatsgesetze stellt und den Anspruch
aufgiebt eine fremde Souveränetät neben der StaatSfouve
ränetät aufzurichten in Dingen die mit dem inneren Glau
bensleben und mit den Heilsausgaben der Kirche nichts zu
thun haben

Die Regierung hat während des ganzen Verlaufs des
jetzigen Kampfes immer und immer wieder betont daß sie
durch Feststellung der Grenzen zwischen dem staatlichen urd
reinkirchlichen Gebiete vor allem das künftige friedliche Ne

beneinanderstehen und ersprießliche Wirken der beiden von
Gott gesetzten Gemeinschaften sichern wolle

Mögen die Bischöfe je eher je lieber wirklich den ver
fassungsmäßig und gesetzlich gegebenen Boden betreten auf
welchem allein die Vermittelung der thatsächlichen Wirren
zu erreichen ist

Die Germania macht heute endlich dem Spuk mi
den Friedenspropositionen der Bischöfe ein Ende Nachdem
sie mitgetheilt hat daß der Bisthumsoerweser Generalvikar
Hahne am 5 Juni ein Gnadengesuch um Freigebung der
in Haft befindlichen Bischöfe an den Kaiser gerichtet hat
sagt sie

Den gleichen Wunsch nach Frieden nämlich Red
theilen nun mit Herrn Hahne gewiß alle Bischöfe aber
sie sind noch mehr als der Genannte von der gänzlichen
Erfolglosigkeit eines derartigen Schrittes überzeugt da
sie wissen daß Se Majestät als konstitutioneller Mo
narch selbst bei bestem persönlichem Willen eine Remedur
der Gesetzgebung ohne die Kammern nicht eintreten lassen

kann und sie verhehlen sich nicht daß die Majorität der
selben in dem gegenwärtigen Stadium des Kampfes für
den Friedensschluß noch Bedingungen stellen würde
welche sie um des Gewissens w llen absolut nicht erfül
len können Deshalb sind wir auch zu der Mittheilung
ermächtigt daß von Friedenspropositionen in Fulda
nicht im Entferntesten die Rede gewesen ist Die Bischöfe
sind von ihren wiederholt ausgesprochenen kirchlichen
Grundsätzen nicht um eines Haares Breite abgewichen

Die ganze Form der Mittheilung läßt deutlich erken
nen daß dem Fuchs die Trauben sauer erschienen sind
Man hat sich eben überzeugen müssen daß man den Staat in
eine Stellung gedrängt hat welche dieser ohne sich selbst
zu vernichten nicht mehr ausgeben kann und so zieht man
die Miene des Trotzes der Demuth die man gern beweiser
würde wenn davon nur ein Erfolg zu hoffen wäre ven
Ja mit bekannter Ehrlichkeit dreht man den Spieß um und
behauptet nicht die Bischöfe sondern die Staatsorgane
seufzten nach Unterwerfung Eine Lehre so schließt die

Germania ihren Artikel wollen wir aber aus dem
Ganzen ziehen Die Offiziösen haben uns durch die Be
harrlichkeit und durch die schlecht verhohlene Genugthuung
mit der sie die Friedensgerüchte kolportirten bewiesen wie
sehr bereits in gewissen Regionen die Zuversicht auf den
endlichen Sieg im Erlöschen begriffen ist Man wird

dies wahrscheinlich wieder in Abrede stellen und den Mund
mit Redensarten über die starke Regierung sehr voll
nchmen Aber bange machen gilt nicht mehr ihr Herren
Wie könnte es auch anders sein Einer Idee gegenüber steht
auch die stärkste Regierung auf schwachen Füßen Wir
möchten rathen den Tag nicht vor dem Abend zu loben
Ein Hirtenschreiben wird wie das ultramontane Blatt sagt
diesmal überhaupt nicht erlassen werden

Nach sieben Jahren

Novelle von Ludwig Harder

37 FortsetzungArthur verließ mit Helene welche sich kaum noch auf
recht zu erhalten vermochte den Saal

Mathilde war in einem unbeschreiblichen Gemüthszu
stände schwankend zwischen Wonne und Qual Furcht und
Hoffnung und bei dem Allem in grenzenloser Sorge um
die Zukunft denn vergeblich bot sie all ihr Denkvermögen
auf um einen Weg zur Verhöhnung zwischen Sophie Clo
tilde und deren Beleidiger zu finden

Sinnend stand das junge Mädchen als eine bekannte
Stimme sprach

Ei sieh das Fräulein von Rhou ganz bleich und
gebrochen in Folge des entsetzlichen Auftrittes von dem
heutigen Tage

Mathilde wandte sich zu dem Sprecher um es war
der Herzog

Hoheit dieses Schloß ist in den letzten Wochen Zeuge
von so vielem unmöglich Geglaubtem so vieler Intriguen
gewesen

Und die zarten Finger meiner schönen Freundin wur
den so angestlengt von den vielen Fäden welche sie bei die
sen schrecklichen Intriguen halte mußten daß sie jetzt müde
und matt find und Mathilde von Rhon sich jetzt in den
Ruhestand begiebt die Welt mag gehen wie sie will Nicht
wahr mein schönes Fräulein so ungefähr wollten Sie
wohl sagen

Hoheit thun mir großes Unrecht erwiderte Ma
thilde schmollend ich

O schweigen Sie schweigen Sie, unterbrach der
Herzog Ich weiß sehr gut wer meine Pläne hier durch
kreuzte und wem Prinzeß Ulrike den Dank für das Zu
standekommen ihrer Neigungsheirath schuldete aber wie

gesagt die Intriguen langweilen Sie Sie werden isich in
Zukunft nicht mehr in die Geschäfte mischen

Ich werde mich in Zukunft nicht mehr in die Ge
schäfte Ihrer Hoheit der Herzogin mischen gerade so wenig
Verzeihung wie ich es bisher gethan

O dann bin ich schon zufrieden Fräulein, lächelte
der Herzog

Ich verstehe Ew Hoheit wirklich nicht
Nun ich meine wenn Sie sich in Zukunft gerade so

wenig und so viel in die Geschäfte der Herzogin mi chen
wie bisher das heißt immer und in jedes so könnten Sie
mir für den schlechten Dienst welchen Sie mir geleistet
nun auch einen guten erweisen

Für das Vergnügen Ew Hoheit zu dienen will ich
sogar intriguiren

Nun wohl es handelt sich um einen Freund Doch
zuvor sagen Sie mir Sie sind wohl sehr gegen Graf
Sebo aufgebracht wie

O wie können Ew Hoheit daran zweifeln ein
Mann welcher

Schon gut schon gut sagte lächelnd der Herzog
Graf Sebo mag sein was er will aber er ist ein Talent

und Talente wollen zart behandelt sein Ich möchte nicht
daß er außer Landes ginge und deshalb wäre mir eine
Versöhnung zwischen der Herzogin und ihm sehr erwünscht
Natürlich werde ich Alles aufbieten um meinen Willen
durchzusetzen da ich aber aus eigner schmerzlicher Erfah
rung weiß daß gegen Fräulein von Rhou kein Siez zu
erfechten ist so erbitte ich nun Ihren Beistand wollen Sie
mir denselben gewähren

Mathilde hatte schon ihren Entschluß gefaßt
So leid es mir thut Hoheit ich fürchte ich kann

nicht wie
Sie können nicht ah bahl ich habe immer erfahren

daß Fräulein von Rhon kann was sie will
Gewiß Hoheit denn sie will nie was sie nicht kann

Sie wollen nicht
Ich kann nicht, entgegnete Mathilde schüchtern

Der Herzog wandte sich ungeduldig ab
Aber Ew Hoheit können es, fügte die Hofdame

rasch hinzu
Ich wie so das
Ja Ew Hoheit können es und was mein geringer

Einfluß vermag das will ich gern versuchen Ihre
Hoheit die Herzogin ist sehr aufgebracht gegen Graf Sebo
Es ist nun zwar möglich daß es den vereinten Bemühungen
aller Personen welchen Ihre Hoheit Vertrauen schenken
gelingt eine Versöhnung zu Wege zu bringen Spricht aber
nur eine dieser Personen gegen den Beleidiger so ist keine
Hoffnung und Graf Bentheim ist ein entschiedener
Gegner des Grafen

Bentheim Bentheim das ist schlimm, meinte der
Herzog So viel ich weiß ist Graf B ntheim nicht leicht
zu bestechen

Er ist zu bestechen Hoheit aber nur Ew Hoheit
besitzen das Mittel dazu Der arme Graf ist eitel er
würde für das Hofmarfchallspatent zum Beispiel durch
das Feuer gehen und da Hofmarschall Graf Veen gestor
ben ist

Mein Gott Nichts ist leichter als das unterbrach
der Herzog Arthur von Sebo ist meinem Lande nicht
zu theuer erkauft wenn Graf Bentheim dafür den Titel
Hofmarschall trägt Warten Sie einen Augenblick

Er trat in das Nebenzimmer und kehrte nach wenigen
Minuten mit der Ernennung zurück welche er ihr im
Vorübergehen einhändigte

Hier, sagte er leise hier nehmen Sie einstweilen
die schriftliche Zusage Thun Sie damit was Sie wollen
vorausgesetzt daß es zum Zielc führt

lffortfetzung folgt



Ju Hannover haben die Welsen am letzten Sonn
abend mit großem G pränge den Sieg bei Langensalza
gefeiert Es ist lehrreich den spaltenlangen Bericht zu lesen
welchen die Welfische Deutsche Volksztg über die Fest
lichkeit bringt Festzug durch die Straßen der Stadt ein
Zug in das mit 12 Ehrenpforten geschmückte Dorf Kirch
rode Festreden über Festreden Abends glänzende Feier im
Ballhof mit zahllosen Althannoverschen Herzensergüssen

Alles ohne daß das fanatisch Preußenfeindliche Blatt
auch nur von der geringsten Chicane Seitens der gegen
wärtigen Verwaltung zu berichten hätte

Straßburg 1 Juli Der Oberpräsid nt hat den
Unterzeichnern der wegen Erweiterung der Stadt einge
reichten Bittschrift mitgetheilt daß der Kaiser mit Interesse
von den gestellten Anträgen Kenntniß genommen habe und
der Kriegsminister demgemäß zu einer thnnlichsten Förderung
der Ausführung der Stadterweiterung bereit sei Die für
die Vorschiebung der Enceinte erforderlichen Geldmittel
würden in der Herbstsession des Reichstages beantragt
werden Sobald die nöthigen Mittel vorhanden seien solle
schon vor Fertigstellung der inneren StadtumWallung für
die späterhin in den Bereich der Stadt eintretenden Grund
stücke die Baufreiheit gewährt weiden Die alte Enceinte
müsse aber in dem jetzigen Zustande so lange beibehalten
werden bis die auf den neuen Fronten auszuführenden
Bauten den geeigneten Ersatz gewährten

Gens i Juli Dem Genfer Journal zufolge ist
Lucien Brun nach Gex gegangen wo er am 24 v M ein
getroffen ist Wie es heißt befindet sich der Graf von
Chambord in der Nähe von Genf um durch Vermittelung
von Lucien Brun mit den Legitimisten in Paris und Ver
sailles zu unterhandeln

den 3V Juni Die Nachricht von dem Tode des
Marschall Concha hat hier in allen Kreisen lebhaftes Inter
esse erweckt zumal die heute nachfolgenren Depeschen eS
außer Zweifel erscheinen lassen daß der Ausgang des Kam
pfes der dem tapferen Führer der Nordarmee das Leben
kostete ein sür die Regierungstruppen verhängnißvoller ge

wesen ist
Paris 29 Juni Der Tagesbefehl welchen Mac

Mahon an die Truppen erließ und der noch gestern Abend
nach den Departements telegraphut wurde um in allen
Gemeinden angeschlagen zu werden hat Aussetzen erregt
weil er die Armee auf das politische Gebiet hinüberzieht
Man wittert eine Drohung gegen die National Versamluug
sür den Fall daß sie des Marschalls Septei nium nicht so
organisire wie er es für gut befindet Figaro richtet an
die Widersacher des Septenniums folgenden Ruf Ihr
wagt vom Gesetz zu sprechen Das Gesetz ist er Mac
Mahon die Kraft ist er das Heil ist er Und wenn in
diesem erregten Augenblick die Versammlung auf ihren un
widerruflichen Beschluß zurückkommen wollte so würde die
Achtung selbst die wir sür ihre sonverainen Beschlüsse ha
ben uns zwingen ihrem eigenen Werk Achtung zu ver
schaffen Es ist diese Idee welche sich heute verbreitet
welche sich in allen Reden kund giebt und dieses man
lnuß es wohl sagen ist die Ursache daß die heutige Revue
ein wichtiges Ereigniß ist Ja diese Revue ist eine wich
tige Thatsache Am Tage nach unsern schrecklichen Krisen
erinnere sie uns Alle daran daß es in Frankreich noch
etwas giebt was aufrecht dasteht Deshalb jenes Ver
trauen welches heute Abend in Paris herrscht deshalb jene
Worte der Hoffnung die man überall hört

Die Depntirten der äußersten Rechten sind über
den Armeebefehl Mac M hons sehr erbittert und erwarten
die Rückkehr Lucien Bruu S um zu einer allgemeinen Ver
sammlung zusammenzutreten Die Union sowie das

Univers haben den erwähnten Armeebefehl so heftig an
gegriffen daß im Ministerrathe Maßregelungen gegen diese
Blätter in Erwägung gezogen wurden Die Kundgebung
des Herzogs von Magenta hat im ganzen Land einen pein
lichen Eindruck hervorgerufen Die vom Dreißiger Aus
schusse ernannte Kommission soll dem Vernehmen nach das
Programm des Herzogs von Broglie wieder ausnehmen
wollen mit dem erschwerenden Umstände daß die Mehrheit
der zweiten Kammer vom Staatsoberhaupte ernannt würde

In der National Versammlung stellt die legiti
mistische Fraction aus Anlaß des gestrigen Figaro Artikels
über die Gewalten Mac Mahon s in weichem vieselbe einen
Angriff auf die Rechte der Versammlung zu erblicken glaubt
einen Antrag in Betreff der Bestrafung von Preßvergehen
und verlangt für den Antrag die Dringlichheit Die Dring
lichkeit wird verworfen Dann wird die Berathung des
Gemeindewahlgesetzes wieder aufgenommen Es ist noch
kein Beschluß g saßt die Forsetzung der Berathung erfolgt

morgen Einem Berichte der Jndependance über die Kämpfe
von Estella entnehmen wir die Angabe daß außer dem
General Concha ein Brigadegeneral und 3l1l Officiere
kampfunfähig geworden seien Die Division Campos sei
am Nachmittag des 27 bei dem Sturme auf die feindlichen
Positionen zuerst gewichen und in Unordnung geflohen die
Brigaden Echague und Blanco seien ihr zu Hülfe marfchirt
aber durch eine Frontveränderung der Earlisten und ins
besostMe durch einen Angriff der navarrischen Bataillone
zurückgedrängt worden Dann habe der Tod Concha s eine
Panik he vorgerufen Die madrider Depeschen stellen die
Unordnung des Rückmarsches in die früheren Positionen
in Abrede und beziffern den Verlust nur auf 8W Mann

Aus Halle uud Umgegend
Se Majestät der König haben dem Ober Berg

rath Cramer den Charakter als Geheimer Bergrath
verliehen
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Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 29 Juni 1874
Oefsentliche Sitzung

1 Der Justizrath Herzfeld beansprucht sür das
von seinem Grunstück zur Schimmelgasse zur Regnlirnng
der Fluchtlinie abgetretene Terrain von 41,7 Meter
eine Entschädigung von 5 Stz 1v pro Meter

Der Magistrat beantragt sich damit einverstanden zu
erklären daß diese Entschädigung mit zusammen 222 H

12 gewährt werde
Die Versammlung lehnt den Antrag des Magistrat

ab bringt aber den früheren Beschluß nach welchem poli
zeiliche Fluchtlinien Regulirungen wenn durch dieselben der
Stadt Terrain Erwerbungen auferlegt werden den städti
schen Behörden vor ihrer Aushändigung vorzulegen sind
in Erinnerung

2 Die Jahresrechnung der ArbeitS Anstalt pro 1872
liegt zur Superrevision und Ertheilung der Decharge vor
Dieselbe ergiebt

I Einnahme
Bestand vacat L Defecte vacat O Reste vacat

0 Vorschüsse 500 H, Tit 1 Arbeits Verdienst 6512
15 A 4 H, Tit 2 Abfälle u Dünger 154 H Tit 3
Einnnahme aus dem Betriebswesen vacat Tit 4 Ins
gemein 61 15 H Tit 5 Zuschuß aus der Käm
mereikasse vacat Summa 7248 LA 4

II Ausgabe
Vorschuß 500 H L Rückerstattungen und Vergüti

gnngen vacat 0 Reste vacat v Überschüsse aus der
Verwaltung an die Kämmerei 725 Stz 10 3 H,
Tit 1 Besoldungen und Löhne 495 H Tit 2 Büreau
Kosten 19 9 A Tit 3 Unterhaltungskosten des
Grundstücks 160 1 6 H Tt 4 Unterhaltung
der HäuSlinge 2982 27 1 H, Tit 5 Unterhal
tung der Utensilien und Gerätschaften 338 H 14
8 H, Tit 6 Reinigung der Lokale 10 3 H Tit 7
Brenn und Erlenchtungs Material 242 16 Hr 9H,
Tit 8 Reinigung der Communalstellen 1749 21
4 H, Tit 9 Insgemein 24 19 3 H Summa
7248 1 H Abschluß

Die Einnahme beträgt 7248 4 H
Die Ausgabe beträgt 7248 1 H

Bestand 3
Die Versammlung ertheilt die Decharche und ersucht

den Magistrat bei Vorlegung der nächstjährigen Rechnung
das Notatenprotokoll wieder mit beizufügen

3 Der Magistrat theilt mit daß obwohl er zu der
Ueberzeugung gekommen sei daß nach der Städte Ordnung
die Magisträte berechtigt seien die Lehrer zu vociren ohne
sich vorher mit der Stadtverordneten Versammlung zu ver
nehmen dennoch die bisherigen Mittheilungen über anzu
stellende Lehrer der Versammlung auch fernerhin bis auf
Weiteres gemacht werden würden

Die Versammlung nimmt von der Mittheilung des
Magistrats Kenntniß bemerkt aber daß sie unter Bezug
nahme auf einen Beschluß des Ober Tribunals vom 20
Juni 1853 Entsch des K O Tr Band 25 S 303
keine Veranlassung habe das bisher geübte Recht aufzu
geben

4 Von einem Abschieds und Danksagungsschreiben
des in den Ruhestaud tretenden Kastellans Hennig nimmt
die Versammlung Kenntniß

Hierauf geschlossene Sitzung

Provinz
Naumburg 30 Juni Nach übereinstimmenden

Berichten aus fast allen deutschen Bädern scheint die ge
genwärtige Handelskrisis einen äußerst nachthsiligen Ein
fluß auf die diesjährige Saison auszuüben denn von allen
Orten her meldet man eine ganz erhebliche Abnahme der
Frequenz Auch unser reizendes Köfen mit seinen vor
züglichen heilkräftigen Soolbädern wird davon em
pfindlich betroffen und zwar um so mehr als man Kösen
den Vorwurf nicht ersparen kann früher zu wenig für die
Hebung seines Bades gethan und namentlich nicht in aus
reichendem Maße sür Beschaffung entsprechender angeneh
mer Wohnungen gesorgt zu haben Diesem Mangel ist
in neuerer Zeit vielfach abgeholfen worden und nament
lich hat ein intelligentes Baucomits am AbHange des Ber
ges welcher das neue Curhaus tragen wird eine Anzahl
ganz reizender Villen geschaffen welche auf dem höchsten
Punkte der Stadt in nächster Nähe des reizend gelegenen
KuchengartenS Alles in sich vereinigen was einem Bade
gaste den Aufenthalt fesselnd und angenehm machen kann
Man hat von diesem Punkte aus einen prachtvollen Ueber
blick über Stadt und Umgegend die Saale durchzieht gleich
eimm Silberband das anmuthige Thal und die grauen
Thürme von Rudelsburg und Saaleck die in malerischer
Schönheit zu uns herüberschauen rufen in nnS die Er
innerung wach an das oft gesungene An der Saale fer
nem Strande Und all diese Herrlichkeit und Schönheit
liegt unter dem Drucke des profanen modernen Geldschwin

dels darnieder unbeachtet unbenutzt wie ein prächtiges
Juwel das verstaubt und vergessen in einem alten Fami
lienschatze ruht So kommt es auch daß unter dem Drucke
der jetzigen Geldcalamität die meisten der gedachten Villen
obgleich solche mit allem Comfort ausgestattet und solid
und schön gebaut sind noch immer unverkauft in der Hand
des Baucomitv liegen Hier wäre es Pflicht des Capitals
solche solide gemeinnützige Unternehmungen zu fördern
und dem intelligenten Baucomitö neue Mittel und frischen
Muth zu weiteren Unternehmungen an die Hand zu geben

Stillstand ist Rückschritt und wenn Kösen seinen wohlbe
gründeten guten Ruf erhalten wenn eS der Concurr nj
Stand halten will und dazu besitzt e das Zeug in sei
nen vortrefflichen Soolbädern so muß e auch nach
der gedachten Seite hin vorwärts streben Für alle Die
jenigen aber welche über kurz oder lang vom Treiben des
Geschäftslebens sich zurückzuziehen gedenken dürste daher
die Erwerbung der schönen neuen Villen eine ganz will
kommene bei den gegenwärtigen Verhältnissen sogar vsr
theilhaste Gelegenheit sein

Artern Ein Postbeamter Assistent Richter hat
sich der Unterschlagung vvn Geldern schuldig gemacht
Durch einen zurückgehaltenen Brief mit Einlage ist die
Sache entdeckt worden Der Betreffende ist nun eingezogen

Vermischtes
Die Angelegenheit der stigmatisirten Lomse Lateau

scheint in katholischen Kreisen selbst in der Weise wie sie
von Majunke behandelt worden wenig gontirt zu werden
Die Schles Volks Ztg bemerkt Daß wir es für richtig
und weise hielten das wunderbare Ereigniß von Bois
d Haine in jener Form und in detaillirtester Ausführlich
keit auf den Völkermarkt zu bringen können wir nicht sagen
Wir müssen iwmer an das Wort des Heilands denken
Werft die Perlen nicht vor die Säue Diese Wendung

ist in so fern überraschend und bezeichnend als nach sonsti
ger ultramontaner Auffassung solche Wunder in Zeiten der
Verfolgung dazu bestimmt sind auch auf die ungläubigen
Verfolger der Kirche Eindruck zu machen Herr Majunke
hat ja doch gerade zu Herrn Virchow zum Besuche der Stig
matisirten aufgefordert Sehr unbequem ist den katholi
schen Kreisen die Erinnerung an die gleichfalls stigmatisirte
Theresia Städele im Canton Zug in der Schweiz welche
nach längerem Swindel ganz ähnlicher Art im Jahre 1848
vom Kriminalgericht in Zug als Betrügerin zur Ausstel
lung auf der Schandbank und zu Zuchthaus verurtheilt
wurde

Zur reformirten Kreissyuode
Zu den sehr mangelhaften Berichten der Halleschen

Zeitung über die Verhandlungen der ref Synode fuge ich
zur Aufklärung hinzu daß im Rheinlande die kirchliche
Trauung als eine durchaus selbstständige Handlung nicht
als eine nur nachträgliche Einsegnung betrachtet wird in
welcher die Brautleute vor Gott geloben als christliche
Eheleute mit einander zu leben und in welcher sie zusam
mengegeben werten als solche im Namen GotteS In
dieser Weise bin ich selbst dort getraut worden und habe
ich dort getraut Uebrigens schloß ich mich ohne Hinderung
dem vom Oberkirchei rath vorgeschlagenen Formulare an

Die Civilehe ist eine Nothwendigkeit für den großen
und heilsamen Kampf des Staates mit der römischen Kirche
und wird in Bezug darauf von keinem wahren Evangeli
schen ignorirt sondern von ganzem Herzen gutgeheißen
für die evangelische Kirche lag kein dringendes Bedürfniß
vor und erst die Erfahrung wird uns belehren ob wie im
Rheinlande so auch bei uns die bürgerliche Trauung der
kirchlichen Trauung keinen Abbruch thun wird

v A Zahn
Jahresfest der Diakonissen Anstalt

Sonntag den 5 Juli Nachmittags 4 Uhr Jahressest
des Diakonissenhauses verbunden mit der Einsegnung zweier
Diakonissen Zu dieser Feier ladet alle Freunde der An
stalt ergebenst ein

der Vorstand des Diatonissenhauses

Hallesche Produkten Börse vom 2 Jnli
Mit Ausnahme von Stärke und Spiritus die höher und angenehmer

waren blieb heute alles in Preisen und Haltung unverändert
Weizen lt 0N Kilo fein knapp bis 93 Thlr Mittel und Ordinär

mehr osferirt 9 92 Thlr bez
Roggen 1M0 Kilo hier gewachsener knapp 74 75 Thlr bez, frem

der billiger und unbeachtet
Gerst 100t Kilo ohne Handel
Gerstmmalz 5t Kit unverändert 5 /,bz 6 Thlr gefordert
Hafer 1000 Aito feingelber fehlt und mit Mühe zu hohen Pr isen

zu beschaffen und zu 77 Thlr nicht mehr anzukommen
Hülseufrüchte leXX Kilo ohne Geschäft

Kümmel Th r bezWicke 1000 Kilo ohne Handel
Mais 1000 Kilo Futter 67 68 Thlr bez
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Oelsaateu 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo fest und bei knappen Lagern steigend lv

Th r incl be
Spiritus Liter pTt loeo steigend Kartoffel 26 Thlr

bez Rüben 23 Thlr bez
RübLl o0 ilils flau 10 Thlr vergeblich angeboten
Prima Solarül 50 Kilo ruhig
Petroleum deutsche 5t Kilo do
Rohzucker 50 Kil unverändert
Rübeusyrup 50 Kilo ohne Notiz
Rübeumelasse 50 Kilo 50 51 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 10 0 Kilo Speise aesucht Brenn gesucht
Seitlichen 50 Klto 2 2 Vs Thlr
Futtermehl 50 Kilo 3 Thlr bez
Klei 0 Kilo Roqgeu fest 2 2 Thlr bez Weizen 2

2 Thlr bez
Heu 50 Kilo altes bis 1 Thlr bez neues 1 IV Thlr bez
Stroh 50 Kilo ohne Geschäft

Wohlthätigkeit
1 Geschenk aus dem Vergleiche in Sachen H P

wurde heute durch den Schiedsmann de I Bezirk zur
Armenkasse gezahlt

Halle den 30 Juni 5874 Die Armen Diltttion

Verein sür Erdkunde
Sitzung Sonnabend den 4 Jnli Abends 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
Tageo Ordnung

Vorzeigung von stereoskopischen Darstellungen aus der
Länder und Völkerkunde durch Hrn Prof Kirchhofs
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Bekauntmachuttg
Verkauf von Gaustellen in Halle a S

Im schönsten Theile hi si zer Stadt an der kürzlich eröffneten neuen Straße und
Promenade zwischen er großen Stein und Leipjigerstraße unweit des Marktes der Francke
schen Stiftungen und der Bahnhöfe sollen 3 der Stadt gehörige Baustellen von

1 328 HjMetern oder 23 cuRuthen
2 405 mMetern oder 28 Ruthen
3 396 HZ Metern oder 27 lüRnthen

im Termine den 15 Juli d Js Nachmittags 4 Uhr in unserm Stadtsecretariate
öffentlich meistbietend verkaust werden sofern dabei die Minimalwerthe

s,Ä 1 von 5800 Thaler
g,ä 2 von 72 10 Thaler
sä 3 von 7000 Thaler

erreicht oder überschritten werden
Die Verkaufs Bedingungen nebst Situationsplan liegen bei uns zur Einficht aus

und können erstere auch gegen Erlegung der Copialien in Abschrift bezogen werden

Halle den 26 Juni 1874 Der Magistrat

Laudwehrstrahe 17
t eiue Wohnung von 4 Zimmern und

Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen
G Müller

Ein sreundl Logis 2 St 2 K K u
sonst Zub Preis 90 H zu verm und I
Oct zu bez Eins dgl von St K K zr
56 H Dachritzgasse 1 4

de
2 Wohnungen

bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern
u Zub 1 Oct zu beziehen

Steinwe a 29

In meinem nenen Hanse ReiWr 4 a
ind 2 Wohnungen der Bel Etage zu
ermiethen

Friedrich Maurermeister

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß an Stelle des ausgeschie

denen Maurermeister Paarsch in Löbejün der Zimmermeister Heinert dortselbst zum
Bezirks Versicherungs Commissar der Magreburgischen Land Feuer Societät für den aus den
Ortschaften Dalena Schlettau Wieskau Merbitz Nauendorf Kaltenmark
Krosigk und Priester bestehenden Bezirk ernannt und verpflichtet worden ist

Alls Einwohner der genannten Ortschaften welche Mobiliar bei der Magdeburgischen
Land Feuer Societät versichern wollen haben sich an den genannten Commissar zu wenden

Halle a S den 15 Juni 1874
Der Kreis Feuer Societäts Director Königliche Landrath des Saalkreises

E v Krosigk
Steinhauer tüchtig u ar

beitsam bei hohem Lohne
junge Müller dienach neuesten
Objervationen Drejsiren und
Schärfen lernen wollen
finden jederzeit Anstellung in

Mrütiausvn in

stvinkadrlk

Alle Arten fein Möbel
werden sauder repartrt und auspolirt Nähe
res ist zu erfahren in der Annoncen Expedi

tion von I Barck K Co
Eine reinliche Frau wünscht bei anständr

gen Herrschaften Beschäftigung im Kochen
und Plätten Zu ersr in der Exped d Bl

Zwei Stellmacher n eine Hobelbank
werden gesucht vom Schach tmjir Schröder
im Schacht am Mötzlicher Weg

Zwei tüchtige Maschinenwärter
finden im Laufe dieses Monats bei uns
Stellung

Hallesche Znckersiederei Comp
Zwei Pferdeknechte sucht sofort

Westphal Ankergasse 3

Einem ordentlichen Rollknechte kann ich
einen guten Dienst nachweisen

Schmiedemstr Pietzfch Dachritzgaffe

Mühlweg Nr IS
ind zwei herrschaftliche Wohnungen bestehend

aus 1 alon 4 Stuben mehreren Kammern
Badeeinrichtung und Gartenbenutzung sowie
eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
Kammern zu vermiethen

Gebr Buschmann

Ein Sohn anständiger Eltern
kann in die Vehre treten bei

Reusilberwaareu Fabrikant
kleine Ulrich sstratze

Ein Bursche sür leichte Arbeit und zum
Laufen wird ges ucht Schmeerstraße 29

Kräftiger
gesucht

Laufbursche bei gutem Lohn
a m Gei stthor 9

Ein kräftiger Laufbursche wird sofort
gesuch t in d er Bäckeret gr UtrichSstr 54

Zwei tüchtige Modistinnen
sucht die Putz und Modewaaren Handlung
von I Deitzner in Eörh e n

Ein ordentliches zuverlässiges Mädchen sür

Küche und Hausarbeit findet zum 1 August
bei gutem Lohn einen Dienst

gr Berlin 8
Ei zuverlässiges eyrtiches Mädchen findet

sofort oder zum 15 d M einen guten Dienst
gr Steinstraße 14 1 Tr

Köchinnen Haus Kinder Viehmädchen
Knechte sucht Fr Flrckin g er ll Schlam m 3

Ein fleißiges solides
unv Küche wird gesucht

Mädchen für Haus

Leipjigerstraße 107 2 Tr
Ein junges ordentliches Mädchen v Lande

wird sofort gesucht Näheres sagt
F W iklausz Leipzi erstraße 77

Ein ord Mädchen v 15 16 I v Lande
z Wirthsch gesucht gr Märkerstr 5 Hof

Ein vrvemliche Märchen von 14 15
Jahren wird zur Aufsicht eines circa 2 Jahre
alten Kindes für den ganzen Tag sofort j
sucht bet IZrii Flvrriu

Bauers Brauerei
Mädchen sucht TampfwöllwSscherei
Ein Aufwartemädchen für den ganzen Tag

wird gesucht Jägergasse 1 im Hose
Eine Aufwärterin sofort gesucht bei

Stange kl Ulrichsstraße 4
Aufwartung ge ucyt am Geistchor 9

Anständige junge Mädchen für leichte Ar
beit werde gesucht Weidenptan 6o

Mädchen finden Arbeit bei

Ein gewandter Kaufmann sucht für einige
Stunden oder auch halbe Tage Nebenbefchäf
tigung Adr üb K 5 in der Exped d Bl

Ein junges Mädchen von außerhalb sucht
osort Stellung als Hausmädchen Zapfen
traße 5 bei Röthlivg Buchbinderin str

Verhältnisse halber ist von jetzt an bis zum
Oktober c

Ladeu mit Wohnung
zusammen oder getrennt in bcster
läge zu vermiethen und sofort zu beziehen

Nähere Auskunft ertheilt Carl Schütz
ler s Annoncen Expedition H Dittler
gr Bcauhausgasse 16

Barfüßerstraße 15 ist die erste Etage von
5 St K K und 2 Etage von 4 St K
K zu vermiethen

Eine Wohnung von
2 St 2 K nebst Zub
1 October zu bez Niemeyerstr 15 I l

3 St 2 K und
zu vermiethen und

Eine herrschaftliche Bel
Etage in Mitte der Stadt
gelegen ist zu vermiethen

Nähere Auskunft ertheilt
die Exped d Bl

Drei Werkstätten
nebst Zubehör sind zu vermiethen

Strohhofsspitze 25
Auch wird daselbst ein Torsmacher mit

Frau gesucht

Eine helle Werkstätte
mit Wohnung in der Leipjigerstraße zu ver
miethen und zu erfragen

Niemeyerstraße 6 part

2 Stuben 2 Kammern Küche 3 Etage
st für 100 A zum 1 Oct zu beziehen

alter Markt 1

Anst Schlafstelle Schmeerstraße 8
Anst Schlosst Mittelstr 4 Hof I r
Schläfst kl Ülrichsstr 7 W Thieme
Anst Schlafstelle m K Geiststr
Anst Schläfst in K gr Ritt rg

H

H
Gesucht

eine Tischlerwerkstatt oder dazu passende
helle Räumlichkeit nich zu klein nebst Woh
nung zum 1 Ociober

Näheres durch A Bleeser
gr Berlin Nr I6b

Zwei einz ältere Leute suchen 1 October
eine Wohnung Adr abzug bei

Frau Thieme kl Sandberg 18
3 einze ne Personen suchen Logis

bis 130 Adr A B 1 Exped
zu 120

Eine stille Beamten Familie sucht 1 OcK
eine Wohnnng

von 2 St 2 K mit Zubehör bis 100
Gefl Offerten erbeten durch

Portier Schimmelgasse 6

1 St 2 K K
gen Miethern zum

Offerten wolle
der Exped d Bl

u Zub wird von ruhi
1 October gesucht
man unter A B 3 in
niederlegen

Eine Wohnung gesucht
zum 1 October bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör im Köuigsvieltet oder in der
Nähe des Waisenhauses Adr unter C 100
in der Exped d Bl

Eine obere Wohnung sür 95 jährlich
ist an einzelne Damen oder sonst ruhige Leute
zu vermiethen Hoepitalplatz 1 Näheres

Langegasse 19/20

Eine Predigersamilie 3 Pers sucht sofort
oder 1 Oct ein Logis von 2 Stuben 2 3
Kammern Küche u Zub etwa zwischen Lücke
und Geistthor Offerten

Hospitalplatz 1 III r

Bahnhossstrage 11
im Hinterhause vom 1 October ab eine Woh
nung zu 70 H zu vermiethen Näh beim
HauSmann daselbst

1 Souterrainwohnung
zu vermiethen an Leute ohne kleine Kinder
am liebsten an solche die Gartenarbeit ver

stehen Mühlweg 16 I
Eine Dachwohnung 1 Stube 2 K u

K ist 1 October zu vermiethen
Breitestraße 33

Ein Logis sür 40 von 2 alt Leuten
sofort oder 1 October zu beziehen Adr in
der Exped d Bl unter N N niederzul

Eine Werkstätte mit Stube Kammer und
Küche ist 1 October zu vermiethen Näheres

Weingärten 10

St K K an 1 oder 2 einzelne Leute zu
vermiethen Harzgasse 10

meinem Hause gr Ülrichsstr 37 Sei
tengebäude ist eine freundliche Wohnung be
stehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche
Entree c an ruhige Leute zu vermiethen u
1 October c zu beziehen

Bernh Schmidt

Für eine Person ist Stube u Kammer
gleich zu verm und zu beziehen

gr Ülrichsstr 20
Ein großes freundlich möbtirtes Parterre

Zimmer an 1 oder 2 Herren Nähe d Bahn
abzugeben Niemeyerstraße 15 Part links

Lonisenstraße 1k ist die herrschaftlich ein
gerichtete Bel Etage
zu vermiethen und 1 October zu beziehen
Näheres daselbst parterre

Zum 1 October werden frei
4 Stuben 2 Kammern Küche u Zube
hör verschließt, Vorsaal 1 Treppe hoch

kl Klausstraße 8

Eine Wohnung zu 100 H 48 und
40 H zum 1 October zu vermiethen

gr Klausstraße 8
Zu vermiethen

ein Logis vo 3 gr Stuben 3 Kam
mern Küche

eins dergleichen von 2 St 2 K n K
Mitte der Stadt beide 1 Oct n be
ziehen Näheres gr Rittergasse 17

Magdeburgerstraße 3V
ist eine Wohnung bestehend
aus 2 Stuben 2 Kammern
und Küche sofort oder zum

October zu vermiethen
Andreas H aaßengier

Zw i herrschaftliche Wohnungen sofort oder
1 October zu beziehen Carlsstraße 4

Eine freundliche Wohnung von 3 Stuben
2 Kammern und Küche Bel Etage Preis
100 H sowie eine dergleichen von 3 Stu
ben 3 Kammern und Küche Preis 130 H
zu vermiethen Langegasse Nr 31

Kielsteiu

Freundlich möbl Wohnung 2 Zimmer
ist an 2 Kauft zu verm 1 oder IS Aug
zu beziehen Moritzkirche 4 II

Gesucht zum 1 October Mitte der Stadt
St K K Gefl Off mit Preisang erb

gr Schloßgasse 1
Eine Wohnnng

n der Nähe des Marktes Preis 40 50H
l Oct von ruh Leuten zu miethen gesucht
Adr unter A A in der Exped erbeten

Eine anst Frau sucht 1 Oct 1 Stube
oder 2 Kammern Adr unter A C in

der Exped d Bl erbeten

Wohnungs Anzeige
Meinen werthen Kunden und einem geehr

ten Publikum zeige ich ergebenst an daß ich
mit dem heutigen Tage in meinem Hause

Fleischergasse Nr 4

wohne Fr Arper Barbier
Meinen gechrlen Kunden zur Nachricht

daß meine Wohnung nicht mehr alter Markt 4
sondern alter Markt 21 part ist

A Schubert Schahmacher
Meine Wohnung ist jetzt Mittelwache 3

Wittwe Landgraf
Meine Wohnung befindet sich jetzt

Klausthor Borstadt 12 a
bei Herrn Thielicke

W ttwe Blosfeld
Meine Wohnung befindet sich jetzt Schul

berg 1 Klingel am Eingange in d Schul
gasse Fr Gabelmau Hebamme

Geiststraße 72 11
mit Cabinet sofort

Steinweg 4 I
gr Stube u K an 1 oder 2 Her

ren zu vermiethen Bahnhofsstraße 13 III
Möbl Zimmer mit Cab sogleich oder spä

ter zu vermiethen Harz 20

Möbl Z m Kab
Fein möbl Zimmer

billig zu vermiethen

Möbl

Gut möblirte Stube nebst Bett sofort in
der Leipjigerstraße zu vermiethen Zu ersr
Exped d Bl

Möbl St
vermiethen

u K m zum 1 August zu
Trödel 4

Möbl Zimmer Leipzigerstr 91 II
Freundlich möbl Stube u Kammer sofort

zu beziehen Taubengasse 9 I
Gut möblirte Stube

nebst Cabinet ist sogleich zu beziehen
alter Markt 1

Eine mittlere Wohnung
oder später zu beziehen

115 H sofort
Carlsstraße 4

Großer Berlin 11 ist eine gr freundliche
Stube n Kammer an einen Herrn o Dame
zu vermiethen

Daselbst ein Heizofen billig zu verkaufen
Eine freundliche möblirte

Stube nebst Kammer
ist an einen anst Herrn sofort zu vermiethen

Leipzigerstraße 43

St m M Graseweg 21 2 Tr links
Zu verm zum 1 August bei d alt Pro

menade u Post fr möbl St u K an Her
ren oder Damen Näheres in der Exped

Möbl Stube Landwehrstr 12 I
Möbl St u K Brunnenplatz 2
Logi u Kost Landwehrstr 12 I

Frau el jiM
Hebamme

Geiststriche Nr 24

Herr O
von hier an der Halle 12 ist seit 1 Juni
aus meinem Geschäft entlassen und ist nicht
befugt Zahlungen oder Aufträge für mich
anzunehmen

Jda Böttger Leinen u Wäsche Handlung
zxS Ein goldener Siegelring

mit grünem ovaleu Steiu in welchem die
Buchstaben W B eingravirt sind ist am
Mi twoch den 1 Juli im Innern der Sraor
Verloren gegangen Man bittet denselben
gegen den Goldwerth als Belohnung abzuge
ben bei dem Goldarbeiter A Nühe Franz
Elsässer Nachfolger Kleinschmieden 6

Ein goldenes Medaillon
mit 2 Photographieen gestern Abend ver
loren Gegen gute Belohnung abzugeben

Jägerplatz 4
Ein Ruder aufgefangen am Moritzthor 5

Vor mehreren Tagen hat sich in einer
Droschke ein Sonnenschirm und gestern eine
Cigarrentasche vorgesunden Diese Gegen
stände können nach Erstattung der Jnsertions
gebühren in Empfang genommen werden

Magdeburgerstraße 25 s

Königl meteorologische Station
am 1 Juli 1874

Gwildi
Par Lin P LIs

Zc chl
ZisstS

s Sra
Wtck

M rg S
Mittags 2
Ubd 10

3 4 95
334 95
335,71
S3S 20

4,90
S 15
5,29
S 11

711
572
81,3
69 S

14,6
181
139
15,5

SOI
NW1
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Bekanntmachung
Das Departements Ersatz Geschäft wird für die Stadt Halle a/S am

13 und 14 Juli c
in den Localcn des Büraergartens in der Weise stattfinden daß zum

13 Juli
die für brauchbar befundenen und die in diesem Jahre noch von keiner Commission
gemusterten Militärpflichtigen und am

14 Juli
die für dauernd unbrauchbar erachteten die zur Ersatz Reserve 1 und 2 Klasse
designirteu die bor beendeter Tienstzeit zur Disposition der Ersatz Behörden ent
lassenen nnbranchbaren c Soldaten und die znm einjährigen freiwilligen Mili
tärdienst berechtigten Militärpflichtigen deren Ausstand abläuft resp abgelaufen
ist und die bon einem Truppentheile wegen vorgefundener körperlicher Fehler als
zur Einstellung nicht tauglich befunden sowie diejenigen der letzteren Kategorie
deren Ausstand erst später abläuft von einem Trnppentheile aber bereits wegen
dauernder Unbrauchbarkeit oder uicht vollkommener Dienstfähigkeit abgewiesen wor
den sind und sich hierüber hier ausgewiesen haben zur Superrevision vorgeladen werden

Die seit Abhaltung des Kreis Ersatz Geschäfts hier zugezogenen zu vorbe
zeichneten Kategorien gehörigen resp in diesem Jahre noch gar nicht gemusterten
Militärpflichtigen werden hierdurch aufgefordert sich behufs nachträglicher listlicher
Anfnahme unter Beibringung der Losnngs und Geftellungs Scheine der Berech
tignngs Scheine znm einjährigen freiwilligen Militärdienst event die 1854 gebo
renen nnter Vorlegung der Taufzeugnisse bis spätestens den

1V Juli
in den Vormittagsbüreaustunden in unserem Militär Bureau zu melden

Schließlich wollen wir noch darauf aufmerksam machen daß Reclamations Anträge
welche der Kreis Ersatz Commission zur Prüfung uicht vorgelegen haben von der Deparre
menlö Ersatz Commission nur dann zur Erwägung gezogen werden können wenn d e Ver
anlassung zu den Reclamationen erst nach beendetem Kreis Ersatz Geschäst ent
standen ist

Halle den 13 Juni 187 Der Magistrat

AM k e tletail
B IieipAigei str 95
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Ein Bier Aparat Luftdruck ist preis
werth zu verkaufen Wo ist n der
Expedition d Bl zu erfahren

Zwei gebrauchte in gutem Zustande beftnv
liche Porzellanöfen stehen zum Verlauf

Paradeplatz ö

Zwei Küchenfchriinke mit Aufsatz zu
verkaufen Langegasse 23

Bekanntmachung
den Remonte Ankauf pro 1874 betreffend

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Jahren sind im Bereich der Königlichen Regierung zu Merfeburg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 31 Angnst in Wittenberg
den 26 Angnst in Pretsch
den 27 Angnst in Düben
den 28 August in Eilenburg
den 29 Angust in Torgau

Die von der Militair Commission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und gegen Quittung sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtlichen Unkosten
zurückzunehmen auch sind Krippensetzer vom Kauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke
rindlederne Trense mit starkem Gebiß und Ringen versehen eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hans mit zwei mindestens zwei Meter langen starken Hanfstricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung für das Remonte Wesen

gez v Schön v Klüber

IN SttKvruuä KauäluiiAWeiße Gardinen
jeäen Llenres unä Lreite in neuesten Dessins erbiolt soeben neue ugsnäun unä

ewxüelilt dei billigster kreisstelluvA

Eme Badewanne für Erwachsene zu ver
kaufen Lindenstraße 7 part rechts

M
Auttion

Freitag den 3 d Mcs Nachmittags 2 Uhr
sollen Flttschergasse 26 verschiedene Möbel
als 2 Schreivjekretaire Tische Bettstcll N
Kleidungsstücke und andere Sachen mehr
meistbietend verkauft werden

iLützner Auctionator
Ein schönes noch neues

Damast Gedeck
ist für den festen Preis von 1l H zu Ver
kaufen Ar Ulrichsstraße 57 III rechts

Ei erst vor 5 Jahren neuerbautes
Seitengebäude welches zu drei kleineren
Wohnungen eingerichtet ist soll verände
rnngshalber zum Abbruch und Wieder
aufbau sofort nnter sehr günstigen Be
dingungen verkauft werden Näheres

Mühlwtg 23 im Comptoir

Feinstes Rindsmark
das Beste zum Kochen Braten und Backen
empfiehlt Orling Fleischermeister

Wilyelmsstraße
Reine Roggenkleie und Futtermehl ha

fortwährend abzulassen
die Bäckerei Langegasse 18

Giebichensteiuer Brot Schul erg 20
Kartoffeln s Liter 1 Lchmberg 2t

Zu verlaufen sind
Federbetten nne Bettstelle ein Sophafpiegel
eine Handschuh Nähmaschine Waschgefäße
ein Leistenregal ein Schuhmachertisch und
drei Stiiselblöcke

gr Märkerstraße 18 im Hofe 2 Tr
Gut erhaltenes Comptoirpult mit Ans

fatz und eine Copirprefse preiswerth zu
verkaufen jiuttelpforte 5

Em Handrollwagen zu verkaufen
Landwehrstraße 18

Große eichene Badewanne zu verkaufen
Königsstraße 13 2 Tr

4 sehr gute Fenster 7 Fuß Höhe 3 uß
6V Zoll Breite billig zu verkaufen

RalhhauSgaffe 2

Ein Blasebalg billig zu verkaufen
Oberglaucha 3 i

mn kleiues Haus am liebsten auf d m
Neumarkt oder m der Nähe des neuen Gym
nasium wird ron einem gewiß pünktlichen n
reellen Miether auf längere Jahre ZU pach
ten gesucht Ges Offerten bittet man unter
A S bei Herrn Dauneuberg Geiststraße
niedei legen zu wollen

Aus meinen welcher bis zum 1 August
beendet sein muß mache ich ganz besonders aufmerksam und
empfehle namentlich noch

Kleiderzeuge zu jedem Preise schwarze Taffete 26 berl Elle
seidene und wollene Cravatt und Manteltücher seidene Taschentücher
Moir6e und seidene Schürzen weiße und rosa Atlas Ballkragen mit
Schwan Jaquetts c

Für Herren empfehle eine große Auswahl
Kragen Manschetten Shlipse und Einsätze

gr Ulrichsstraße 37

2500 auf sichere Hypothek zum 1 Jan
1875 gesucht Gef Offerten bittet man in
der Expedition d Bl niederzulegen

Die
schlechteste Handschrift

wird binnen Itl Stunden in eine für die
Dauer durchaus elegante und flotte umge
bildet Honorar 4 H

Steinweg 35 Ifte Etage
Beim Anfange des Quartals richten

wir an unsere werthen Kunden die
Bitte Die Rechnungen rechtzeitig berich
tigen zu wollen

Die Schnhmachermeister in Halle
Todes Anzeige

Gestern Abend 10 2 Uhr entschlief nach
kurzem Leiden mein lieber Mann unser guter
Vater Schwieger und Großvater der Schuh
machernuister

Wilhelm August Brüggemann
Dies Freunden und Bekannten zur Nach

richt mit der Bitte um stilles Beileid
Halle deu 2 Juli 1874

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend Nach

mittag 4 Uhr statt

Im äer 8 Sil i 8 i li88tvliiijjK von

IlsiM Mkart 8
von 10 Illir NorMU8 dis 6 Illtr

Um äas Lsl imtvv sräsn äieser kerrliolien Originals 2U verallAememern ist Lntree
kür diesen Lax nur T
üintrittsllÄrtsn inä in äsn LnelilianälnnAen äer Herren XitlllllOllt uvä 8e1lrö e1 K

81inon sovis im usstelluiiKkloouIv 2U srliitlten

V 8 LllirRestaurations Eröffnung
Mit heutigem Tage übernahm ich die Restauration zur Preußischen Krone

was ich einem geehrten Publikum sowie meiner werthen Nachbarschaft mir der Bitte um
geneigtes Wohlwollen hiermit anzeige ff Bier Z Seidel 1 H L

I 5 l i5 kl MrichsstraKe 4
Restanrations Beriindermig KzK

Mit dem heutigen Tage verlegte meine ueu eingerichtete Restauration von der
gr Klausstraße 23 nach dem kl Schlamm Nr 2 N 3 und bitte um geneigten Zuspruch

RL Hallesches Actteubier ff ZUevirvnii

Meinen werthen Kunden sowie einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß
sich mein Geschäft und Wohnung von heute an Rathhausgaffe Nr S im Hause des
Schuhmachermeisters Herrn Schaal befindet

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte ich mir dasselbe auch

im neuen Lokale zu bewahren Achtungsvoll
ZUorRtzz Klempnermeister

Da ich mich am hiesigen Orte als prakt Hebamme
niedergelassen habe empfehle ich mich hiermit einem geehrten

Publikum Aliiii Vitt geb KnöchelUnterplan Z

Mscher urn mm
Montags n Donnerstags regelm Uebung

Heute Freitag den 3 Zuli
zur Erinnerung der Schlacht bei Königsgrätz

Concert u Palt in Nauchfuß s Salon in Diemitz
wozu Kameraden und Freunde ergebenst eingeladen werden

Musik vou der beliebten Capelle Anfang Uhr

II 8vltlvitlt 8

Brockenhaus
Freitag den 3 Jnli

Ein gebildeter Hausknecht
oder

Verfehlte Prüfungen
Posse mit Gesang in 1 Act von D Kalisch

Das erste Mittagessen
Lustspiel in 1 Act von Cml Görlitz

In Borbereitung

Große Posse mit Gesang und Tanz
in 3 Acten von Salingree

Wasserstau der Saale bei Trotha
Am 3V Juni Abds am Unterp l M S2 C
Am t Juli Mgs am Uuterpr U M 92 C

Sonnabend dm 4 Juli
General Versammlung

V6I6W äöi XiikMr v 1866 L H
Freitag den 3 Jnli 1874

Morgens 5 Uhr Choral nd Bekriin
zung des Denkmals

Abends 7 Uhr Concert nd Ball in
Müllers Seit v e

Der Borstand

Iäckei s Brauerei
Zum 3 Jnli Illumination und Feuer
werk Bier ff Tischgäste werden noch

angenommen ss rVolksküche kl Klausstraße 5
Freitag Graupen mit Rindfleisch

Für die Redartion verantwortlich v Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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